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Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

 

haben Sie vielen Dank für die Gelegenheit zur schriftlichen Anhörung des Innen- und 

Rechtsausschusses des schleswig-holsteinischen Landtags betreffend den Entwurf eines 

Gesetzes zur Änderung des Schleswig-Holsteinischen Gesetzes zum Schutz personenbezo-

gener Informationen (Landesdatenschutzgesetz – LDSG), Drucksache 18/1558 (neu) – Stel-

lung zu nehmen.  

 

In meiner Eigenschaft als Vorsitzender habe ich anlässlich der 87. Konferenz der Daten-

schutzbeauftragten des Bundes und der Länder (DSK) am 28.3.2014 in Hamburg die Mit-

glieder um eine Einschätzung gebeten. Als Ergebnis darf ich Ihnen insoweit mitteilen, dass 

die DSK eine inhaltliche  Stellungnahme zum Gesetzentwurf verzichtet. Für die Frage, ob 

und wie häufig eine Wiederwahl der Datenschutzbeauftragten erfolgen kann, sehen Bund 

und Länder unterschiedliche Regelungsansätze vor. Diese sind das Resultat eines weiten 

gesetzgeberischen Regulierungsspielraums, dessen Kommentierung die DSK sich enthält. 
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E-Mail*: Johannes.Caspar@datenschutz.hamburg.de 
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Hamburg, den 9. April 2014 
 

An die 
Vorsitzende des Innen- und Rechtsausschusses 
Des schleswig-holsteinischen Landtags 
Frau 
Barbara Ostmeier 
Postfach 71 21 
 
24171 Kiel 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Schleswig-H olsteinischen Gesetzes zum 
Schutz personenbezogener Informationen von SPD, BÜN DNIS 90/DIE GRÜNEN und 
der Abgeordneten des SSW – Drucksache 18/1558 (neu)  
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Soweit auch der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit zur 

schriftlichen Anhörung benannt wurde, schließe ich mich diesem Votum an. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Prof. Dr. Johannes Caspar 

 

 

 
 

 




